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	 Gemeindeleben

Мы, нижеподписавшиеся, считаем необходимым сохранение мемориала «Явне» в Кёльне, посвящённого па-
мяти уничтоженной во время национал-социализма первой еврейской гимназии в Рейнской Земле, а также её 
директору, Эриху Клибанскому, учителям и учащимся, погибшим от рук фашистов, на его историческом месте  
– площади им. Эриха Клибанского. Мы обращаемся к Allianz SE в Мюнхене с просьбой продолжить поддержку 
этого мемориала на прежних условиях.

Unterschriftsliste
Wir unterstützen die Arbeit des Lern- und Gedenkorts Jawne am Erich-Klibansky-Platz in Köln. Der Lern- und Gedenkort 
muss am historischen Ort der Jawne bleiben.
Wir appellieren daher an die Allianz SE in München, ihr Engegement für den Lern- und Gedenkort fortzusetzen:



Name Adresse Datum/Unterschrift

D er Arbeitskreis Lern- und Ge-
denkort Jawne im Verein EL-DE-
Haus bemüht sich intensiv, den 

Weiterbestand des Lern- und Gedenkorts 
am Erich-Klibansky-Platz in Köln zu si-
chern. Dieser ist gefährdet, seit die Allianz 
Real Estate Germany GmbH als Eigen-
tümerin des Gebäudekomplexes Kreish-
ausgalerie das kostenfreie Nutzungsrecht 
für die kleine Gedenkstätte aufgekündigt 
hat. Anfang dieses Jahres teilte die Allianz 
Real Estate Germany GmbH mit, dass der 
Arbeitskreis ab 1. Januar 2010 Miete für 
den Galerieraum in Höhe von 1.400 Euro 
(etwa 20 Euro je m²) monatlich leisten soll. 
Diese Summe kann der ehrenamtlich ar-
beitende Arbeitskreis nicht aufbringen. 

Wenn der Arbeitskreis bis zum 
20.12.2009 nicht von seinem „Anmie-
tungsrecht" Gebrauch macht, endet zum 
Ende des Jahres 2009 das Nutzungsrecht 
für den Galerieraum (Anmerkung der Re-
daktion: Mehr Infos siehe Ausgabe Oktober 
2009). 

Unterstützen Sie den Lern- und Ge-
denkort Jawne dabei, die Kündigung 
durch die Allianz abzuwenden:

Nehmen Sie direkt Kontakt mit der 
Allianz auf. Schreiben Sie an Michael 

Lern- und Gedenkort Jawne akut gefährdet
Allianz kündigt das bisherige stille Sponsoring auf und verlangt „handelsübliche Miete“

Diekmann, den Chef der Allianz SE (Kö-
niginstraße 28, 80802 München; michael.
diekmann@allianz.com) oder füllen Sie 
den Abschnitt auf dieser Seite aus und schi-
cken Ihn an die Adresse des Gedenkortes. 
Sie können ihn auch in den Begegnungs-
zentren in Chorweiler und Porz abgeben, 
oder in der Bibliothek in der Ottostraße 
donnerstags von 11:00 bis 13.00 Uhr.

Auch der Vorstand der Synagogen-Ge-
meinde bittet den Gedenkort Jawne mit 
Ihren Unterschriften zu unterstützen.

Aktuell:
Lern- und Gedenkort Jawne erhält am 

9. Dezember den Bilz-Preis 2009 der Köl-
ner Bilz-Stiftung. Damit werden gemein-
nützige Initiativen ausgezeichnet, die sich 
der Völkerverständigung widmen, sich für 
politisch, rassistisch oder religiös Verfolg-
te einsetzen, oder sich gegen die Diskrimi-
nierung von Minderheiten wehren. Auch 
diese Auszeichnung unterstreicht die 
Wichtigkeit des Jawne-Engagements.

Kontakt: 
Info-Telefon: 0151 / 25 18 49 88 , E-Mail: 
jawne.koeln@gmail.com 
Postanschrift: Arbeitskreis Lern- und Ge-
denkort Jawne, Erich-Klibansky-Platz, Al-
bertusstr. 26, 50667 Köln
Öffnungszeiten: Dienstags und Donners-
tags 11.30 – 14.00 Uhr, Sonntags 12.00 – 
16.00 Uhr 
www.jawne.de

Wir benötigen noch mehr Anteilnahme 
am Schicksal des Gedenkortes, um die-
sen zu erhalten! 
Wir müssen schnell handeln! Wir bedan-
ken uns für ihre Unterstützung! 


